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1. Petrus 4:1 

„Weil nun Christus als Mensch gelitten hat, müsst auch ihr euch mit dieser Einsicht  
bewaffnen. Denn wer wie er körperlich leidet, hat aufgehört mit der Sünde.“
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Es gibt viele Wege zu Gott, Jesus ist halt 
auch einer“, so etwas hören wir öfters 

von sogenannten „Suchenden“. Sie folgen 
der Esoterik, dem Buddhismus, Hinduismus, 
oder sonst einem Weg. Viele von ihnen ak-
zeptieren Jesus, auch wenn sie selbst mit 
ihm nichts zu tun haben wollen, denn „ihr 
Weg“ ist ja der bessere, so meinen sie. 

Wer die Bibel gut kennt, weiß, dass es kei-
nen Weg an Jesus vorbei geben kann! Sün-
de trennt uns immer von Gott und kein 
Mensch auf dieser Welt ist sündlos. Somit 
sind alle Menschen (zunächst) getrennt von 
Gott.  

Im Alten Testament opferten Juden Tierblut, 
damit ihre Sünden bedeckt wurden. Sie wa-
ren nicht ausgelöscht, lediglich bedeckt. 
„Ohne Blutvergießen gibt es keine Verge-
bung der Sünden“, sagt uns die Bibel. Dieses 
Opferritual musste ständig erneuert werden.  

Erst als Gott selbst in Jesus auf die Erde kam, 
wurde das letzte, für alle Zeit gültige Opfer-
lamm geschlachtet. Ein sündloser Mensch 

opferte sich für alle und für alle Zeiten. Von 
nun an sind wir Kinder Gottes und frei von 
Sünde.  

Stelle dir vor, die „Suchenden“ hätten recht, 
dann gäbe es neben dem Opfer Jesu noch 
viele weitere, unblutige Wege. Was wäre 
Gott für ein grausames Wesen, wenn es viele 
Wege zu ihm gäbe, er aber nochmals einen 
Weg aufmachen würde und Jesus brutal am 
Kreuz für uns „verrecken“ ließe? So etwas 
könnte niemals unser LIEBENDER GOTT 
sein.  

Aus vollkommender Liebe hat Christus für 
uns schwerste Leiden, Folter und Misshand-
lungen auf sich genommen, damit wir frei 
sind von der Sünde und Zugang zu Gott 
dem Vater haben. Speziell in Ländern mit 
Christenverfolgung nehmen viele Leid, Fol-
ter und Tod auf sich, weil sie ihren Erlöser 
niemals verleugnen. Das ist ebenfalls 
schwerst brutal, aber eines ist gewiss, diese 
Menschen werden nach dem Tod augen-
blicklich in der Ewigkeit bei Gott, also im 
Himmel, sein!
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